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Anca-Ligia Grosu: ,,Jeder Patient, jeder Mensch ist ern Universum und man muss ihm helfen.
Foto: A. Dietrich

n der Klinik ist es hell, auch im ersten Untergeschoss, wo
sich ein Steingärtlein entiangzieht, mit Bäumchen in der
Mitte. Wo die Geräte stehen r-rnd Patienten auf ihre Behand-

lung warten. ,,Das ist eine der schönsten Strahlenkliniken der

Höchste Präzision
Die Freiburger Strahlenklinik setzt weltweite Standards.

Das hat vielmit ihrer Chefärztin zu tun.

VON DOIVINIK HEISSLER

Welt", sagt Anca-Ligia Grosu und lacht. Die Arztliche Direkto-
rin der Klinik fhr Strahlenheilkunde der Freiburger Uniklinik
leitet ein Unternehmen mit 15o Mitarbeitern, das jährlich ilber
3 ooo Paticnten versorgt.
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Nach Zahlen der Deutschen Krebshilfe erkranken in Der,rtsch-
land jährlich über 5oo ooo Menschen neu an Krebs. Die Pros-
tata ist bei den Männern, die Brust bei den Frauen besonders
betroffen. Dazu kommen Lunge, Darm und andere. ]eder
zweite erwachsene Krebspatient und vier vor-r fin-rf Kindern
werden heute geheilt.

An den Unikliniken werden Arztinnen und ,\rzte arLsgebil
det und es wird geforscht. Es gibt eine große Sektion fiil kli
nische Str-rdien, die n.rit l)artnern rveltrvelt zusammenarbeitet.
,,Wir überwinden tatsächlich Grenzen", greift Grosu das Motto
des Uniklinikums atrf.

zin ansieht: Präzision und Personalisierung. Je genar-rer das
Bild, desto präziser können die Strahlen angewandt r,verden,
desto weniger gesundes Gewebe wird bestrahlt. ,,Die Brille des
Strahlentherapeuten ist die Bildgebung", erklärt Grosu.

Ein guter ChefarzL an einer Uniklinik müsse alles gleicher-
maßen im Blick bel-ralten, lindet sie: Patienten, Forschung,
Lehle, Niitarbeiter, Zahlen. 11-rr gelingt das auf zielstrebige
und herzlicl-re Art.

Studiert hat die l-reute

Jeder zweite erwachsene
Krebspatient und vier von fünf Kindern
werden heute geheilt.

Eine Stuclie zu Lungenkrebs mit zoo Teilnehmenden zeigt
etwa, dass eine biologische Bildgebung mit Positronen-Emis-
sions-Tomogr aphie zu deutlich höl-rerer Tumorkontrolle führt
als eine Behandlung auf Basis herkömmlicher Compr-rtertomo-
graphie. Bald publizieren sie ihre Ergebnisse in einer hochran-
gigen Fachzeitschrift. ,,Das wird den Standard der Behandlung
des Bronchialkarzinoms weltweit ändern", ist sicl-i Grosu sicher.

Überhaupt, die Bildgebr,rng. Sie ist zentral für das, was die
Chefärzlin als die wichtigsten Punkte der modernen Medi-

57-l:ihrige in Klausenbr-rrg, Rumänien,
in München machte sie ihren Fach-
arzt r,rncl habilitierte sich zoo3 über
,,lnnovative Techniken zur hochprä-
zisen Stral-rlenbehandlung von Hirn-
tumoren'l Sie fbrschte in Boston an
der Harvard Medical School. Seit
zooT ist sie in Freiburg. ,,lch wolite
an der Uni bleiben, Forschung und
Lehre machen, frir die Patienten da
sein", erklärt sie. Man könnte sagen:
Sie ist dort, wo sie immer seit.r."vollte.

Grosu weist auf die zahireichen Alleinstellungsmerkmale
der Strahlenklinik hin. Nur wenige Kliniken in Deutschland
behandeln Brustkrebs auch mit virtr-reller Realität. Eine präzise
Bestrahiung ist hier schwierig, weil sich der Oberkörper beim
Atmen hebt r,rnd senkt. Die Lösung: Die Patientinnen haltet.r
die Luft an, dann bewegt sich der Oberkörper nicht, und sie
tragen eine Virtual Reality-Brille. Die zeigt mit einem grünen
Balken an, wie sehr sie die Luft anhalten müssen. Natr"irlich
trainieren sie vor der Bestrahlung. Ein Oberflächenscanner

Carre lndustriebau FH Anchltektun3
Unternehmensgruppe Klaus Wehrle

Wir beraten und begteiten Sie a[s Bauherrn von
der Standortanatyse und PIanung bis zur Fertig-
steltung und dem Betrieb eines Gebäudes. Unser
Team setzt dabei, mit über 25 Jahren Erfahrung,
Maßstäbe in der Architektur- und Baubranche.

Nach ha Ltige Gebäudekonzepte, kostenred uziertes
Bauen und individuelte U nternehmensarchitektur
sind unsere Stärken.

Wir bauen gerne auch lhre Zukunft.
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erfasst zudem, ob das Lungenvolumen passt r-rnd bricl-rt auto-
n.ratisch ab, rvenn das nicht der Fall ist.

Ein lveiteres A11einste11r-urgsmerkmal sei clie intlrr,per'.rti\ri
Bestrahlung, speziell bei Brr-rstkrebs. Kaum ist cler Tunror et.it-
fernt, kommt eir-r Ballon in der Größe des entnomnre ne n Ce u c
bes ir.r clie entstanclene Hö1-r1e. Dessen Räncler u'erclen bc-str..rhlt.
um etrvaige Reste zu entfernen. Grosr-r hebt aucl'r clic rngr
Zusarlmenarbeit mit Nuklearmedizin, Radiologic. f11l1pILrqre'
und Urologie hervor. ,,Die lnterdisziplinarität ist clstt Kl:r.:r.'

Das erste, r,vas sie als Chefärztin gem:rcht habc: nrir .lcn Kt,ilr
gen zlrsalnmen große Anträge schrciben. lJcnn t1a-s llesi:brL.i
get reiche bei weitem nicht ar-rs. r-rnr :rnsplr,rchsr olJc Folschung
zu betreiben. Drittmittel se ien iiblich. Dic Gclclgeber tr,u grol3e
klinische Studier-r sind etua die De trtsche Klebsl-rilfle, das Bun-
desn.rinisterium fiir: B ild Lr n g lL n cl Fors cl-ir-r n54 oder europäische
Förderungen. Es gel-rt rinr rrehrere \'lillionen Euro.

,,Die großen tecl'rnischen Fortschritte in der Strahlentherapie
haber.r prir.r-rär an cien Unikliniken stattgefunclen", s:rgt Grosu.
Die enge Zus;rmmenarbeit von Arzten und Medizinphysikern
habe n.raßgeblich dazr,r beigetr-egen: Die Arzte lühren kliniscl-re
Studien durch und wissen, was clie Patienten brar-rchen; clie
Physiker äberlegen dann, wle sie diesen Bedarf decken kör-r-
nen. Sobald dteZeit reif ist. übernehme die lndustric.

Die Freibr-Lrger Strahlenkiinik - noch eine Bcsoncler-heit -
hat einen eigenen Lehrstr-rhl für Nledizinphvsik. ..D;is habcn
nur wenige universitäre lnstitr-rtionen in Der-rtschlancl". sast
Grosu. Über z5 Physiker lorschen c1ort, kontrolljeren clie
Geräte und konzipieren llestrahlr-rngsplär.re. Grosu sngt, sic
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u'at ,,sehr hinterher, dass dieser Lehrstr-rhl hier installiert
r'r'ircl". Denn clie Strahlenther:apie sei ein physikalisch hoch-
tecl-rnologisches Fach.

Die ,,Nationale Dekade gegen Krebs" fördert beispielsweise
eir-re Studie zu Prost;itakrebs. Von de;r r3 klinischen Studien,
clie sie insgesamt fördert, sind drei an der Freiburger Unikli-
r.rjk ansesiedelt: in der Chimrgie, der lnneren Medizin r-rnd der
Stral-rlenheilknnde. In einem EU-geförderten Projekt r'viede-
r.r-rl ri ollcn die Forscher l-rerar,rsfinden, wie ein Prostatakarzi-
nL,rr ;u,ri Bcsrr ahlLLng reagiert. Wiedel ar-Lf Basis der Bilclgebung
.r:r rl r . i rlc:r . ic di c Ir birrtbrnr ationen r-Lr-rcl Eiu,ei ßzns;rmmen -

\ct1rLrlgün rirr- TrrnrOrc.

,.lin (lnLncle sind rrjr- ejnc \on l)roht-Organisation", sagt
Grosr-r. D:rs Celc1 kommt von cle n Krankenk:rsser-r, r'r'ie bei jeder
Klinik. Doch eine Uniklinik habe rre ben der Patientenvelsor
gr-rng Lehre und Forschung zu leisten. Jeden Tag ist Grosr,r um
acht Uhr in cler Klinik rLncl f:ihrt um halb acht abends u'ieder
nacl-r llause. An manchen Monaten hat sie fast jedes Wocher-r-
ende eine Konferenz. ,,Wenn man acht Stunden arbeiter.r rvill,
ist das r-richts für einen", s;rgt sie und wirkt doch zr-rfrieclen.

Auf dem runden Tiscl-rchen bei den schwarzen Sofas in
ihre rr Biiro steht ein Bild zu'eier Menschen, die in die Ferne
läcl'rcln: il-rle Eltem, beide Geistesu,issenschaftler. lhr Vater
halte nrit 8E lahrcn noch iumrer Volträge, ist Crosr-L stolz. ln
ihre r ]tLtlrcl se icn inrnrcr- StrLde nten im Haus gervesen. Das
\11c'1* rchtie:te se i clie Patie ntenr crsor5alrllEl. .,Jeder Patie nl,
jetier \ienscl-r ist ein Unive rsum uncl nran lrLlss ihm helfen."
Ur-rcl c1es1-ralb n'r-isse sie nun los.
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